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176 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN S. A.C. Nr. 11

auf hin, dass wir Schweizer sofort an die Parallele zwischen dem

Freiheitskampf der Urschweiz vor 600 Jahren denken müssen bei
deim heutigen Kampfe der Rifleute um ihre Freiheit und Selbständigkeit.

In der Tat handelt es sich bei den Rifbewohnern um ein

Bauernvolk, wie es die Schweizer der Waldstätte waren, das sich
während vieler Jahrhunderte der denkbar grössten Freiheit erfreut
und sich diese Freiheit stets mit den Waffen zu bewahren gewusst
hatte. Der Kampf um ihre Freiheit, den die Rifleute gegen
übermächtige Gegner auszufechten haben, macht uns dieses Volk
sympathisch. Aber auch die nähere Kenntnis ihres Lebens und
Treibens, ihres Wohnens und Schaffens, ihrer Sitten und Gebräuche,
die Herr Prof. Zeller so naturgetreu darzustellen wusste, erweckt
wohl allgemein Teilnahme und Sympathien für dieses Volk.

Möchte der Geist von Locarno auch das Verhältnis der
«zivilisierten» Nationen zu den «Barbaren» des Rifs besser gestalten A.

Mitgliederliste
::::::

Neueintritte November 1925.

Favini Viktor, Maler, Cäcilienstr. 49, Bern.
Fischbach Hans, Bankbeamter, Hubergasse 2, Wien.
Neuhaus Werner, Elektrotechniker, Zieglerstr. 36, Bern.
Scheidegger Werner, Banklehrling, Falkenweg 3, Bern.

Uebertritte.
Eggimann Fritz, Typograph, Jägerweg, Muri b. Bern.
Wey August, eidg. Angestellter, Aarbergergasse 15, Bern (aus Sektion

Grindelwald).
Wiedereintritt.

Häussler Herrn., Kaufmann, Platzgasse 31, Ulm a. Donau.

Anmeldungen.
Antenen Ernst, Buchbinder, Marzilistr. 6, Bern.
Hüpeden Bernhard, Amtsgerichtsrat, Hessisch-Oldendorf (Deutschland).
Kest Alois, Hutmacher, Humtooldtstr. 15, Bern.
Ritschard Robert, Coiffeur, Effingerstr. 4 a, Bern.
Schärer Günther, Gymnasiast, Steigerweg 13, Bern.
Theoibaldy Georges Theobald, Mechaniker, Wagnerstr. 20, Bern.

Austritte.
Danz Alfred Emil, Ing., (i. d. Sektion Lägern übergetreten),
von Niederhäusern David, Arzt, Heiligenschiwendi.

Todesfälle.
Kordt Fritz, Bankdirektor, Bern (Eintritt 1916).
Zesiger Hans, Kupferstecher, Bern (Eintritt 1922).
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